
Von uen Büchern Besprechungen

Kirche, der aber dıe Baptısten und das Quäkertum stark beeinflußte und
VO  3 dem auf das englisch-amerikanische Leben große Impulse ausgingen.
Als Kritik ware anzumerken, dafß mehr deutsche ıteratur hätte herange-
ZOSCH werden können und auch die dem Lexikonartikel „England“
VO  3 Ernst Corell aufgeführte englische Literatur manches hergegeben
hätte. Noch eine Bemerkung dem Abschlußzitat VO'  ; Roland Baınton,
die Täuter und Ühnliche Bewegungen waren 1n eutschland 1im 16 Jahr-
hundert unterdrückt worden, da S1e (1im Gegensatz iıhren geistigen
Nachkommen des lınken Flügels 1n England) nıe wieder ıhr aupt erhoben:
Es trıfft einfach nıcht Das Zıtat 1941') 1st ohl eher der Kriegs-
S1tUAt10N als der ‚ON unbestrittenen Wissenschaftlichkeit Baıntons
verstehen, da die kulturellen und relig1ösen Leistungen der Mennoniten
1mM Weichselmündungsgebiet und 1n Süddeutschland, Davıd Möllınger
(1709—1786), und auch das D sehr beharrliche Eınstehen der westpreußi-
schen Mennoniıten für die Wehrlosigkeit bıis 1ns und Jahrhundert
(Eingabe die Paulskirchenversammlung 15458 und Einkerkerung des
Danzıger Vorstehers Hermann Epp 1 Weltkrieg WECSCH seiner paziıfisti-
schen Haltung „Der Mennonıit“ 1948, nıcht beachtet.
Im anzen 1st das Buch VO  3 hohem wissenschaftlichem Nıveau und 1m Stial
hervorragend. erleichtert mıit seınem Index das esen und Auffinden und
M1t seinen Liıteraturangaben die Vertiefung des Stoffes. Horst Gerlach

Ernst Wermke, Bıbliographie der Ge$d1ichte VO  3 ÖOst- und Westpreufßen
und Nachträge (Wissenschaftliche Beiträge ZUur Geschichte un

Landeskunde Ostmitteleuropas Nr 93 Marburg/Lahn 1972 364 Seıiten,
48 ,—

Die Bıbliographie der Geschichte VO'  3 Ost- und Westpreußen VO]  ; Ernst
Wermke lıegt bereits in einem Hauptwerk und fünf Ergänzungsbänden bis
ZU: Jahre 1966 VOT. Jetzt wırd ein weıterer Ergänzungband für die Jahre
67—19 dem ınteressierten Leser OST- un: westpreußischer Geschichte VOTI-

gelegt Er enthält 4890 Tıtel In seiner Form und Gliederung entspricht
den anderen Bänden. Diese Gliederung bzw Inhaltsanordnung yab iıch be-
reits bei der Besprechung des vorhergehenden Bandes 1n den Menn Gesch.Bl
1970.
Für die Mennoniten iSt eın besonderer Abschnitt 1im Kapitel „Bevölkerungs-
veschichte“ vorgesehen. Danach folgt der Abschnitt der „Salzburger“, die
ebenso WI1€e die Mennoniten als relhg1öse Flüchtlinge nach Preußen amen
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Der Abschnitt „Mennoniten“ enthält Titel, ihnen ıne größere
Anzahl, die 1n „Mennonite Lite“ erschıenen sind oder anderer Stelle VO  -

amerikanıschen Mennoniten über die „Prussian Mennonites“ geschrieben
wurden.
eitere 21 Titel über dem Abschnitt „Mennoniten“ als Nummern VOI=>-

merkt finden sich in anderen Kapiteln der Bibliographie, z. B Jack
Thiessen, „Sprichwörter 1 Niederdeutsch der kanadischen Mennoniten“
Volkskunde/Dichtung.
Außerdem xibt weıtere Titel, die außerlich nıcht als mennoniıtısch j

kennen sınd, w1e LWa der Aufsatz VO  - Emil Wiebe „Das WAar Leben
1im Werder die Jahrhundertwende“, oder VO  e Vıctor Peters ıne „Kurt
Kauenhoven-Bibliography“ 1n „Mennonıite Lite“ Auch 1n der jer an
führten, kürzlich erschienenen dreibändigen „Geschichte der evangelıschen
Kırche Ostpreußens“ VO  3 Proftfessor Hubatsch dürfte manches über die alt-
preußischen Mennonıten finden se1n.
Dıie Mennoniten sind 1n dieser Bibliographie mıit über Tıiteln I

;hrem Bevölkerungsanteıil überdurchschnittlich vVerLireten. Amerikaner,
Deutsche un: Polen haben die Beiträge gelietert. Dıie polnischen Titel WeTi-

den jeweils 1n einer Klammer 1n deutscher Übersetzung gebracht. Da diese
Sprache bel uns selten beherrscht wird, bedeutet das ıne echte Hılte
Eın Seiten umfassendes Register (Verfasser, Personen, ÖOrte, Sachen)
orjentiert schnell. Hınter dem Namen des Vertassers steht ein „Stichwort“
Aaus dem Titel seines Buches bzw der Abhandlung und dahinter die Num-
iner des Titels, daß jeder Leser auf den ersten Blick das findet, W as

sucht.
Als ausgezeichneter Kenner altpreußischer Laıteratur hat siıch Ernst Wermke
ın dieser Bibliographie ınen weıteren Gedenkstein SESECTZT.

Horst Penner

Selbstanzeigen

Gottfried Seebaß, Müntzers Erbe Werk, Leben und Theologie des Hans
Hut gest 9 Theologische Habilitationsschrift, Erlangen 1972; XVIIL;
567 und 4728 (Maschinenschrift).
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